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In welchem Umfeld bewegen wir uns?

www.sge-ssn.ch
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In welchem Umfeld bewegen wir uns?

«Allein die heutigen Emissionen 
des globalen 

Nahrungsmittelsystems 
verhindern das Erreichen des 

1.5°- bzw. 2°- Klimaziels. Selbst 
dann, wenn die Emissionen der 
fossilen Brennstoffe komplett 

eliminiert würden.»

«Wenn global 100% der 
effektivsten Methan-

Emissionsstrategien umgesetzt 
würden, könnte das 1.5°-Ziel bis 
2023 erreicht werden, nicht aber 

bis 2050, weil die 
[nachfragebedingte] Zunahme 

des Methanausstoss die 
Reduktionseffekte aufheben 

wird.»

übersetzt, Clark et al., Science, 2020 übersetzt, Arndt et al., Proceedings of the National 
Academy of Sciences (PNAS), 2022
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2013-2022 war es in der Schweiz gemittelt 2,5 °C wärmer 
als zwischen 1871-1900
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Planetare Belastbarkeitsgrenzen: Ernährung 
spielt entscheidende Rolle 

BMUV.de 

überschritten
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Regional unterschiedliche Herausforderungen
39 Umweltziele: 7 erreicht, 23 nicht erreicht, 9 nicht beurteilbar   

Kay et al. 2019, Agrarforschung Schweiz 10 (9), 308–315, 2019, 
Ressourcenschutz durch Agroforstsysteme – standortangepasste Lösungen

BAFU, 2016
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Globale Bestrebungen müssen lokal umgesetzt werden
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Ernährungsempfehlung vs. Konsum

BLV, 2017
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MÄNNER

FRAUEN

Lancet 2016; 388 (10053): 1659-1724

Auswirkung auf die Gesundheit
Nr. 1 der Krankheitsbelastung =  Ernährung
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Importe landwirtschaftlicher Produkte
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30-40% genussfähiger Lebensmittel enden im Abfall

C. Beretta & S. Hellweg (2019): Lebensmittelverluste in der Schweiz: Mengen und Umweltbelastung. Wissenschaftlicher Schlussbericht, Oktober 2019. ETH 
Zürich www.bafu.admin.ch/lebensmittelabfaelle
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Klimawandel trotz Klimaschutz

Temperaturen in der 
Schweiz nehmen ohne 
Klimaschutz bis zum 
Ende des Jahrhunderts 
um etwa 5°C zu
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Klimawandel in der Schweiz: ungleichmässige 
Niederschlagsverteilung

© MeteoSchweiz & National Centre for Climate Services (www.nccs.ch)

Abweichung von der Normperiode 1981-2010

Niederschläge nehmen 
im Winter zu und im 
Sommer ab

mit Klimaschutz
ohne Klimaschutz

http://www.nccs.ch/
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Die Landwirtschaft ist für 14,6 % der 
Treibhausgasemissionen der CH verantwortlich

BAFU, 2022
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Treibhausgas-Emissionen Landwirtschaft
80 % der 

landwirtschaftlichen 
Treibhausgasemissionen aus 
Tierproduktion
50% in CH produzierte 

Nahrungsmittel stammt aus 
Tierproduktion
60% CH Ackerfläche für 

Tierfutter
30% der menschgemachten 

Methan-Emissionen 
stammen aus 
WiederkäuerhaltungBretscher et al., 2018
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Klimaeignung von Mais nimmt langfristig ab

Holzkämper und Fuhrer, Agrarforschung Schweiz 6 (10), 440-447, 2015,  
Wie sich der Klimawandel auf den Maisanbau in der Schweiz auswirkt
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Steigende Temperaturen = 
sinkendes Ertragspotenzial bei Winterweizen
Winterweizen am Standort Nyon (Südwestschweiz)

y = -0.4883x + 39166

22. Jun

12. Jul

01. Aug

21. Aug

10. Sep

30. Sep

20. Okt

09. Nov

29. Nov

1975 1980 1985 1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020

semis récolte Linear (semis) Linear (récolte) Linear (récolte)

Aussaat Winterweizen

Ernte Winterweizen

Daten: Dario Fossati (Agroscope)
Julian R. et al., 2021, European Journal of Agronomy, https://doi.org/10.1016/j.eja.2021.126394

Verfrühung des Erntetermins 
um ~5 Tage pro Dekade
sinkendes Ertragspotential

https://doi.org/10.1016/j.eja.2021.126394
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Trockenheit reduziert Grünlandproduktivität

Trockene Sommer: 
bis zu -25 % 
Raufutterproduktion CH

Calanca P. et al. Agrarforschung Schweiz (13), 135−144, 2022: 
Sommertrockenheit prägt die mittleren Grünlanderträge in der Schweiz
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Die Forschung leitet ihre Arbeiten von einer 
gemeinsamen Vision der Zukunft ab
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Handlungsfelder für die Erreichung des 
Zukunftsbildes 2050

Quelle: Bundesratsbericht «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik», 2022
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Zwei Handlungsmöglichkeiten: 
Mitigation vs. Anpassung 

Mitigation Anpassung
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Wo sind die Hebel?

Quelle: Alig et al. (2015)Modellbetriebe
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Eine optimierte Ernährung schont die Umwelt –
Konsument:innen beeinflussen die Umweltwirkung

Zimmermann et al. 2017
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Schweizer Ernährungssystemgipfel 2.2.2023

Quelle: SDSN (2023); https://ernaehrungs-zukunft.ch/
Wissenschaftliches Gremium Ernährungszukunft Schweiz

https://ernaehrungs-zukunft.ch/
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Forschung nach dem Systemansatz: Lösungen müssen 
sich ins Gesamtsystem einpassen 

Agroscope Arbeitsprogramm 2022-25
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Standortanpasste Landwirtschaft

Eine standortangepasste und ressourceneffiziente Landwirtschaft nutzt die 
standortspezifischen agronomischen, ökonomischen und ökologischen Potenziale 
für die Lebensmittelproduktion unter Berücksichtigung der ökologischen Tragfähigkeit der Ökosysteme 
( Botschaft zur AP22+, UZL)

Ökologie (UZL)
Biodiversität und Landschaft

Klima und Luft
Wasser
Boden

Agronomie (Standort-Eignung)
Boden
Klima

Topographie
z.B. Nutzungseignungskarten, 

standortspezifische Fruchtfolgen

Ökonomie
Betriebswirtschaftlich

Volkswirtschaftlich

Was ist agronomisch am 
Standort möglich?

Welche ökologischen
Auswirkungen hat es? Rechnet sich es?

Sonja Kay, Agroscope 
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Standortangepasstheit im Agroforst-Projekt

32

Ackerbau in NE

Hangneignung Erosions-
Gefährdung

Defizite nach Anfangsaudit:
• Erosionsgefahr
• Red. Bestäuber-Habitate / 

Ressourcen

 Agroforst mit 
Apfelbäumen

Monitoring:
• Erosion
• Biodiversität

Sonja Kay, Agroscope 



33Bäreggforum 22.3.2023
Manuel Boss

Besser verstehen: 
Wo entstehen Emissionen genau?
Weidende Kühe produzieren in der Schweiz weniger Lachgas als angenommen

Lachgasemissionen von Kuhweiden sind niedriger als erwartet - YouTube

https://www.youtube.com/watch?v=9YIfPtQpBWw&t=217s
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Wiederkäuer auch in Zukunft wertvoll

 Flächen, die ungeeignet für den Ackerbau sind, können für die 
Nahrungsmittelproduktion genutzt werden
 Tierischer Dünger im richtigen Mass versorgt Pflanzen mit N und P und erhöht die 

organische Substanz, womit zusätzlicher Kohlenstoff im Boden gebunden werden 
kann.
 Lokal angepasste Tierhaltung begünstigt die Versickerung
 Angepasstes Weidemanagement erhält die Artenvielfalt
 Insbesondere Extensivrinder

© Agroscope, Gabriela Brändle

Beal et al., Friend or Foe? The Role of Animal-Source Foods in Healthy and Environmentally 
Sustainable Diets, The Journal of Nutrition, 2023
Pauler C. und Schneider M., Nicht alle Rinder fressen gleich: Einfluss der Rasse auf die 
Weidevegetation, Agrarforschung, 2020
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Alternative Futtermittel

65% der Fleisch- und 20% der Milchproduktion beruhen 
auf importiertem Futter 
Forschung an Futtermittelzusätzen
Reduktion Methanemissionen
Alternative Proteinquellen
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Alternative Futtermittel
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Das Schwein als «Allesfresser» besser nutzen

Monogastrier (insb. Schweine) haben das Potenzial für den Menschen nicht (mehr) 
verwertbare Nahrung in wertvolles Protein umzuwandeln
 Ziel Agroscope: in der Schweinemast 30 Gewichtsprozent Getreide mit Former 

Food Products ersetzen

© Agroscope, Marco Tretola © Agroscope, Marco Tretola © Agroscope, Marco Tretola
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Zuchtziele
 Hitzestress-Toleranz
 Ertragsstabilisierung und -erhöhung

 Wasserstress-Toleranz
 Wassernutzungs-Effizienz
 Verbessertes Wurzelsystem
 Nährstoffeffizienz

 Stabilität des Sprosses

 Neue und verbesserte, dauerhafte 
Resistenzen

Pflanzenzüchtung: Zuchtziele mit Relevanz 
bezüglich Klimawandel

Herausforderungen
 Temperaturanstieg

 Trockenheitsperioden
 Dürren
 Bodendegradierung (und -

versalzung)

 Wind / Stürme

 Krankheiten/Schädlinge: höherer 
Druck
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Empfohlene Sorten im Futterbau

 Sorten werden geprüft
Unter aktuell herrschenden Bedingungen
 An verschiedenen Standorten in der 

Schweiz
Objektiv (mathematische Berechnung von 

Indices)
Neue Sorte kommt auf Liste, wenn gewisser 

Wert über Durchschnitt
 Sorte wird entfernt, wenn gewisser Wert unter 

Durchschnitt

Zeichnungen: Manuel Jorquera, Zürich



40Bäreggforum 22.3.2023
Manuel Boss

Entscheidungshilfen
Agrometeo

Agrometeo+

Eine Initiative Agroscope - FiBL

www.agrometeo.ch

Künftig: 
- weitere Modelle entwickeln, 

insb. für den Ackerbau
- breitem Publikum zugänglich machen

http://www.agrometeo.ch/
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Kulturwahl
Kulturen mit höheren 
Temperaturansprüchen

Kulturen mit höherer Trockenheitstoleranz, geringerem 
Wasserbedarf und mit geringem Schädlingsbefall
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Präventives Wassermanagement im Obstbau
Ziel: Bessere Wasserversorgung der Obstbäume in trockenen Jahren
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 d
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Verdunstung durch 
Abdeckung reduzieren

Speicherfähigkeit des Bodens 
mit Zuschlagsstoffen erhöhen

Optimierte Bewässerung

www.obstbau.ch
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Agri-Photovoltaik

Agroscope, Conthey (2021)

Solberry / Beerenland, Walperswil (2022)

Agroscope, Conthey (2021)
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Gebietsüberwachung für 
Pflanzenschadorganismen ausbauen

National koordiniert
Einschleppung, Ansiedlung und Ausbreitung 

besonders gefährlicher Schadorganismen 
verhindern
Ermöglicht schnelles Eingreifen bei Befall

www.pflanzenschutzdienst.agroscope.ch

http://www.pflanzenschutzdienst.agroscope.ch/
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Welche Massnahmen fördern eine nachhaltige 
Ernährung?

Amman et al., Agrarforschung Schweiz 14: 8-15, 2023
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Fazit
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Merci

Manuel Boss
manuel.boss@agroscope.admin.ch

Agroscope gutes Essen, gesunde Umwelt
www.agroscope.admin.ch
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Hintergrundfolien
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Bruttowertschöpfung der Landwirtschaft
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Landwirtschaftliche Flächennutzung CH bei 
umweltoptimierter Ernährung

Zimmermann et al. 2017
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Tierbestände CH

Zimmermann et al. 2017
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Selbstversorgungsgrad einer umweltoptimierten 
Ernährung

Zimmermann et al. 2017
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Die Verdauung der Nutztiere führt zu den grössten 
Treibhausgasmissionen der Schweizer Landwirtschaft  

Quelle: Langfristige Klimastrategie der Schweiz, Bundesrat, 2021 (Daten: Treibhausgasinventar der Schweiz, BAFU 2020)
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Clark et al., Science 370, 705-708 (2020)
Global food system emissions could preclude achieving
the 1.5° and 2°C climate change target

Ernährungssysteme müssen sich ändern
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